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Quelle: pixabay.com

Hinweise zur Anmeldung:

 Anmeldungen an Fortbildungen-FST@rps.bwl.de. 

 Bitte melden Sie alle Personen an, die teilnehmen möchten, auch 

wenn Sie bei Online-Seminaren mit nur einer Kamera beitreten. 

 Wenn die Rechnungsadresse von der Bibliotheksadresse 

abweicht, teilen Sie uns dies bei der Anmeldung bitte mit. 

 Online-Seminare werden aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht 

aufgenommen

 Die Fachstelle erhebt mit der Anmeldung zu einer Fortbildung 

geschäftliche personenbezogene Daten. Die Datenschutzerklärung 

finden Sie hier. 

https://pixabay.com/get/g3e7eaa5d07caf77079afeb9a0b62421a7358b8dd29cb4c474059e4d8355406e076aece43fbed9d6cc29ebd912b825526fea610a7a0f1177667cda379d9f02ceaeea850d525e75a833ed5ca5acc2a9158_1920.jpg
mailto:Fortbildungen-FST@rps.bwl.de
https://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/_DocumentLibraries/DSE/23-03.pdf
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Arbeitskreise der kommunalen öffentlichen Bibliotheken im Regierungsbezirk Stuttgart

Landkreis Böblingen Landkreis Heidenheim & Ostalb

Termin: Montag, 06. Mai 2024 Termin: Montag, 29. April 2024

Ort: Stadtbibliothek Herrenberg Ort: Stadtbibliothek Aalen

Landkreis Esslingen Landkreis Heilbronn

Termin: Herbst 2024 Termin: Montag, 18. März 2024

Ort: Ort: Medienwelt Bücherei Neckarwestheim

Landkreis Göppingen Landkreis Ludwigsburg

Termin: Montag, 13. Mai 2024 Termin: Freitag, 19. April 2024

Ort: Bibliothek im Beruflichen Schulzentrum Göppingen Ort: Bibliothek Möglingen

Landkreis Rems-Murr-Kreis

Termin: Montag, 06. Mai 2024

Ort: Stadtbücherei Weinstadt

Zu den Arbeitskreistreffen erhalten Sie eine gesonderte Einladung mit Anmeldemöglichkeit.
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„Eine Klimabilanz für die Bibliothek erstellen“

Datum: Montag, 11. März 2024 

Uhrzeit: 09.00 – 12.00 Uhr 

Ort: online via Webex

Technik: funktionierende Kamera und Mikro sind notwendig

Referierende: Tim Schumann, Leitung Heinrich-Böll-Bibliothek, Stadtbibliothek Pankow

Max. Personenanzahl: 15

Teilnahmebeitrag: 30 €

Der Online-Workshop führt Sie von den Zusammenhängen von Co2 und Klimawandel hin zur ersten beispielhaften Erstellung ihrer Co2-Bilanz.

Sie Erfahren, welche Anstrengungen und welche Co2-Einsparungen nötig sind, um eine nachhaltige Zukunft zu ermöglichen und was eigentlich hinter dem Begriff 

‚Klimaneutralität‘ steckt. Sie erfahren außerdem, welche Rolle der Kulturbereich beim Klimaschutz haben kann und welche Rolle Bibliothek als Akteurinnen des Klimaschutzes 

einnehmen können.

Der zweite Teil des Workshops gibt Ihnen zentrale Informationen über die Idee der Klimabilanzierung, wie eine solche Bilanzierung im Allgemeinen funktioniert und wie die 

Stadtbibliothek Pankow bisher zwei mal eine Co2-Bilanzierung durchgeführt hat. Mit Hilfe dieses Wissen kann anschließend eine beispielhafte Klimabilanzierung für Ihre 

Bibliothek getestet werden, die mit Hilfe des neuen Online-Co2-Rechner („CO2-Standard“) des Aktionsnetzwerkes Nachhaltigkeit erfolgt.

Quelle: pixabay.com

https://pixabay.com/de/photos/co2-kohlenstoffdioxid-kohlendioxid-3139230/
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„Einführung: Generative KI – die Basics“

Datum: Dienstag, 09. April 2024 

Uhrzeit: 14.00 – 16.00 Uhr 

Ort: online via Webex

Technik: funktionierende Kamera und Mikro sind notwendig

Referierende: Marianne Ruckdeschel, Dipl. Bibliothekarin (FH), zertifizierte Medienpädagogin 

Max. Personenanzahl: 15

Teilnahmebeitrag: 30 €

Künstliche Intelligenz ist aus vielen Bereichen nicht mehr wegzudenken. Ob im persönlichen oder dienstlichen Bereich – sie wird längst im Alltag eingesetzt. 

Bei dieser Fortbildung erhalten Sie einen Einblick in die „Generative Künstliche Intelligenz“. 

Inhalt:

- Was ist KI und wo begegnet sie uns?

- Textgenerierende KI

- Exkurs zur bildgenerierenden KI

- Hintergrundinformationen zu ChatGPT (Trainingsdaten, etc.)

- Wie erstellt man zielführende Prompts

- Bewertung der Abfrageergebnisse

Es folgen weitere Online-Seminare, die unter der Überschrift „Künstliche Intelligenz als Ideengeber und Assistent in der Bibliotheksarbeit am Beispiel der textgenerierenden KI 

„ChatGPT“ stehen. Die Module können unabhängig voneinander gebucht werden. 

„Das erfolgreiche Schaffen einer effektiven künstlichen Intelligenz könnte das größte Ereignis in der Geschichte unserer Zivilisation sein. Oder das schlimmste.“ Stephen Hawking (1942-2018) 

Quelle: pixabay.com

https://pixabay.com/de/illustrations/k%C3%BCnstliche-intelligenz-gehirn-denken-3382507/
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„Textgenerierende KI: ChatGPT – Praktische Anwendungsmöglichkeiten in der Bibliotheksarbeit“

Datum: Dienstag, 16. April 2024 

Uhrzeit: 14.00 – 16.00 Uhr 

Ort: online via Webex

Technik: funktionierende Kamera und Mikro sind notwendig

Referierende: Marianne Ruckdeschel, Dipl. Bibliothekarin (FH), zertifizierte Medienpädagogin 

Max. Personenanzahl: 15

Teilnahmebeitrag: 30 €

Die Fortbildung ist bereits ausgebucht. 

Künstliche Intelligenz ist aus vielen Bereichen nicht mehr wegzudenken. Ob im persönlichen oder dienstlichen Bereich – sie wird längst im Alltag eingesetzt. 

Bei dieser Fortbildung lernen Sie den Chatbot „ChatGPT“ mit seinen vielfältigen praktischen Anwendungsmöglichkeiten kennen. Speziell wird auf den Einsatz von ChatGPT in 

der eigenen bibliothekarischen Arbeit eingegangen. Sie erhalten einen Einblick in den sinnvollen Einsatz von ChatGPT als Werkzeug und die Grenzen des Chatbots. 

Inhalt:

- Text- und Contentcreator

- Textbearbeitung, Textstrukturierung

- Organisation (Pläne erstellen, …)

- Kreativer Assistent für Eventplanung

- Ideengeber in der Auskunftsarbeit (Literaturrecherche,…)

Es folgt noch ein weiteres Online-Seminar, das unter der Überschrift „Künstliche Intelligenz als Ideengeber und Assistent in der Bibliotheksarbeit am Beispiel der 

textgenerierenden KI „ChatGPT“ steht. Die Module können unabhängig voneinander gebucht werden. 

Quelle: pixabay.com

https://pixabay.com/de/illustrations/chatten-gpt-ai-technologie-chatgpt-7771700/
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„Generation Gold – Mitten im Leben. Digitale und analoge Angebote für Ältere in Bibliotheken“

Datum: Mittwoch, 17. April 2024 

Uhrzeit: 09.00 – 13.30 Uhr 

Ort: online via Webex

Technik: funktionierende Kamera und Mikro sind notwendig

Referierende: Gudrun Kulzer, M.A.

Max. Personenanzahl: 20

Teilnahmebeitrag: 30 €

Inhalt:

Vorstellung verschiedener Angebote im Bereich:

• Medienkompetenz für Ältere 

• analoge Veranstaltungsarbeit 

• Lernverhalten von Älteren

• Vorlesetechniken, Literaturauswahl 

• Organisation von Veranstaltungsabläufen

• Zusammenarbeit mit Kooperationspartner*innen

Jede fünfte Person in Deutschland ist älter als 66 Jahre. Der immer größere Anteil der älteren Menschen bedingt aber auch eine zunehmende Alterung der Gesellschaft. Ältere 

Menschen sind vielseitig interessiert, benötigen aber auch Unterstützung. Die technische Entwicklung schreitet voran, Banken, Behörden, Verkehrsunternehmen schränken 

persönliche Angebote vor Ort ein. Das Seminar bietet ausführliche Informationen zur Medienkompetenz (z.B. Gestaltung von Appschulungen), berücksichtigt dabei das 

Lernverhalten von Älteren. Außerdem werden Angebote der analogen Veranstaltungsarbeit vorgestellt, deren Organisation, Voraussetzungen und Zusammenarbeit mit 

Kooperationspartnerinnen und Kooperationspartnern. Zum Thema “Vorlesen für ältere Menschen” werden Vorlesetechniken, mögliche Veranstaltungs- und Literaturformate 

dargestellt.

Quelle: pixabay.com

https://pixabay.com/de/photos/iphone-grossmutter-handy-4130253/
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„Textgenerierende KI: ChatGPT – Medienpädagogische Praxis bei Veranstaltungen mit Schulklassen“

Datum: Dienstag, 23. April 2024 

Uhrzeit: 14.00 – 16.00 Uhr 

Ort: online via Webex

Technik: funktionierende Kamera und Mikro sind notwendig

Referierende: Marianne Ruckdeschel, Dipl. Bibliothekarin (FH), zertifizierte Medienpädagogin 

Max. Personenanzahl: 15

Teilnahmebeitrag: 30 €

Künstliche Intelligenz ist aus vielen Bereichen nicht mehr wegzudenken. 

Ob im persönlichen oder dienstlichen Bereich – sie wird längst im Alltag eingesetzt. 

Bei dieser Fortbildung erhalten Sie einen Einblick, wie Sie ChatGPT in der medienpädagogischen Praxis nutzen können. 

Inhalt:

- Einführung Prompterstellung

- Notwendigkeit eines Faktenchecks

- Ideengeber für Aufsätze

- gezielter Einsatz von ChatGPT

- etc.

Quelle: pixabay.com

https://pixabay.com/de/illustrations/netzwerk-daten-speicher-4478146/
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„Lese-Erlebnisse schaffen – Hundegestützte Leseförderung und Vorlesen spannend gemacht“

Hundegestützte Leseförderung

Datum: Mittwoch, 08. Mai 2024 

Uhrzeit: 09.30 – 11.00 Uhr 

Ort: online via Webex

Technik: funktionierende Kamera und Mikro sind notwendig

Referierende: Diana Böhm, Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen Stuttgart

Die Leseförderung zählt zu einer der Kernaufgaben von öffentlichen Bibliotheken.                                             

Eine besondere Form der Leseförderung stellt die Hundegestützte Leseförderung dar. Aber welche Aufgaben haben die Hunde dabei? Wie können Hunde in Bibliotheken eingesetzt werden? 

Was muss beachtet werden, wenn diese Form der Leseförderung konzipiert und umgesetzt werden möchte? Diesen Fragen ist Diana Böhm bei Ihrer Bachelorarbeit auf den Grund gegangen. 

Spannend Vorlesen

Datum: Mittwoch, 08. Mai 2024 

Uhrzeit: 11.00 – 16.00 Uhr, eine Pause ist zeitlich eingeplant 

Ort: online via Webex

Technik: funktionierende Kamera und Mikro sind notwendig

Referierende: Tina Kemnitz

Teilnahmebeitrag: 35 €, inkl. Zugang zu E-Learningmodul und Austauschmöglichkeit mit Tina Kemnitz

In einem E-Learning-Modul wird Ihnen Tina Kemnitz zeigen, wie Sie das Vorlesen spannend gestalten können. Den Zugang zu dem E-Learning-Modul erhalten Sie über die Fachstelle. Um sich 

dieses Anzuschauen, haben Sie am 8. Mai genügend Zeit. Anschließend werden wir uns in einem Live-Meeting mit Tina Kemnitz zusammenschalten und die Inhalte des Modul reflektieren und 

Ihre Fragen klären. Sie können mehrere Personen hierzu anmelden – bitte aber je Person eine eigene Mailadresse angeben, da der Zugang personalisiert ist. 

Die beiden Schwerpunkte der Fortbildung können auch getrennt voneinander besucht werden. 

Foto von Ben Mullins auf Unsplash

https://unsplash.com/de/@benmullins?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://unsplash.com/de/fotos/zwei-kinderbucher-lesen-wahrend-sie-auf-einem-braunen-sofa-sitzen-5QTQz-oYk1A?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
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„Open Library – Was passiert mit meiner Rolle als Dienstleister*in“

Datum: Montag, 17. Juni 2024 

Uhrzeit: 09.30 – 16.30 Uhr 

Ort: Regierungspräsidium Stuttgart, vor Ort

Referierende: Maria Klupp, Dipl. Psychologin, Trainerin

Max. Personenanzahl: 15

Teilnahmebeitrag: 45 €

Immer mehr Bibliotheken stellen auf „Open Library“, das Konzept einer „offenen Bibliothek“, um. Das Konzept wurde in Schweden und den Dänemark entwickelt und ermöglicht, dass die 

Räumlichkeiten und das Medienangebot einer Bibliothek auch außerhalb der klassischen personalbesetzten Öffnungszeiten genutzt werden können. Die Einführung von Open Library 

verändert das Verhältnis zwischen Bibliothek und Nutzerinnen und Nutzer grundlegend. Insbesondere die Rolle der Mitarbeitenden im Verhältnis zu ihren Nutzerinnen und Nutzer erfährt 

Veränderungen, die oft zu wenig berücksichtigt werden. Diese werden wir in der Fortbildung gezielt unter die Lupe nehmen. Zudem erfordert die erfolgreiche Einführung von „Open Library“ die 

vielfältigen Veränderungen, die das neue Bibliotheksmodell mit sich bringt und die in jeder Bibliothek im Detail unterschiedlich umgesetzt werden, den Kundinnen und Kunden proaktiv, klar 

und gleichzeitig kundenorientiert zu kommunizieren. Hierfür nimmt die Fortbildung die Kundenkommunikation gezielt in den Blick, denn das Modell „Open Library“ bedeutet besonders in der 

Einführungsphase nicht weniger, sondern mehr Kommunikation mit den Kundinnen und Kunden. 

Lernziel 

 Sie wissen, woher das Modell Open Library stammt und was es auszeichnet. 

- haben erarbeitet, welche Veränderungen durch Open Library auf Kundinnen und Kunden sowie Mitarbeitende zukommen. 

- kennen ein hilfreiches Modell, wie die vielfältigen Veränderungen kundenorientiert vermittelt werden können und können dies eigenständig anwenden 

- haben die Veränderungen in Ihrer eigenen Dienstleistungsrolle reflektiert und erarbeitet, wie sie diese erfolgreich für Ihre Arbeit in der offenen Bibliothek weiterentwickeln können. 

Inhalte 

 Bestandsaufnahme: Was verändert sich aus Sicht der Mitarbeitende durch die Einführung von Open Library? 

 Das Open-Library-Konzept – die Ursprünge in Dänemark und Schweden 

 Wissensinput: Welche Veränderungen bringt Open Library mit sich? 

 Reflexion der Dienstleistungsrolle als Bibliotheks-Mitarbeitende 

 Das 4-Schritte-Modell: Veränderungen erfolgreich und kundenorientiert kommunizieren

Quelle: Unsplash.com

https://unsplash.com/de/fotos/weisse-und-rote-liebes-neonlicht-beschilderung-liWlhUFWp2w
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Geplante Themen:

Besichtigungsfahrt Würzburg-Hubland


